
Kreis Ostallgäu

Mehr digitale Services

[12.03.2014] Der Kreis Ostallgäu baut sein Angebot an elektronischen
Verwaltungsdiensten aus und nutzt hierfür das Bürgerservice-Portal der Anstalt
für Kommunale Datenverarbeitung in Bayern.

Über den frisch gestalteten Internet-Auftritt des Kreises Ostallgäu haben Bürger jetzt Zugriff auf zahlreiche

neue Services. Wer künftig sein Auto zulassen, sich über Freizeittipps und Buslinien informieren oder

einen Bauantrag stellen will, kann das nun komplett digital tun (wir berichteten). „Wir haben nicht nur hier

im Haus schnellen und freundlichen Service, sondern bieten unsere große Palette nun auch verstärkt

online an“, erklärt dazu Landrat Johann Fleschhut. Möglich macht dies der Einsatz des Bürgerservice-

Portals der Anstalt für Kommunale Datenverarbeitung in Bayern (AKDB). Wie der IT-Dienstleister mitteilt,

umfasst der neue Service unter anderem zahlreiche Online-Dienste rund um die Zulassung sowie die Um-

oder Abmeldung von Fahrzeugen, wie zum Beispiel Wunschkennzeichen-Reservierung oder Kauf der

Feinstaubplakette. Die Abfalltonne kann ebenso online angemeldet werden wie die Sperrmüllabholung.

Wie auch für den digitalen Bauantrag nutzt der Kreis Ostallgäu hierfür die intelligenten PDF-Formulare der

Firma Sixform. Ein weiteres Highlight der neuen Website ist nach Angaben der Kreisverwaltung die

interaktive und hochauflösende Karte, die mehr als 8.600 Einzelinfos zu verschiedensten Themen bietet,

darunter Informationen zu Buslinien, Kitas und Schulen sowie zu Bebauungsplänen. Ein neues

Bildungsportal enthalte zudem zahlreiche Informationen rund um die vielen Bildungsangebote im

Ostallgäu. Landrat Johann Fleschhut: „Dieses starke Angebot werden wir künftig weiter ausbauen, um den

Bürgern noch mehr digitalen Service zu bieten.“
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